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Lernen vom Glauben zu sprechen 

 Schon vor etlichen Jahren hat Albert Bie-

singer ein Buch mit dem Titel: „Kinder nicht 
um Gott betrügen“ geschrieben. Darin hat er 

sich für den schulischen Religionsunterricht 
stark gemacht. Die Fragen „Wo komme ich 
her?“ und „Wo gehe ich hin“ bzw. „Was gibt 

meinem Leben Sinn?“ beschäftigen nicht nur 
Erwachsene, sondern ebenso Kinder und Ju-

gendliche. Daniela Khatib aus Köln formuliert 
es so: „Der christliche Glaube ist ein Funda-
ment, Miteinander zu gestalten und leben.“ 

Damit die eigene Orientierung wachsen kann, 
braucht es die Auseinandersetzung mit bibli-

schen Erzählungen, weil diese unterschiedli-
che Lebensmodelle aufzeigen. Darin ist Schei-
tern und Versagen ebenso enthalten wie das, 

was gut geht und gelingt. 

 In einer Zeit, wo die Zahl der Christinnen 

und Christen in Europa massiv abnimmt, 
braucht es in der Schule und den Pfarrge-

meinden Orte des Lernens, um der Scheu, 
dem Tabu, über den Glauben sprechen zu ler-
nen, entgegen wirken zu können. Wenn ich 

selber mehr über meinen Glauben weiß, brau-
che ich vor anderen Religionen keine Angst zu 

haben. Es fällt leichter, von Unterschieden zu 
wissen und Gemeinsamkeiten zu kennen.  

 Frau Khatib ist überzeugt: “Religionsunter-
richt als Bewusstseins- und Horizonterweite-
rung dient im besten Fall der Freiheit nicht 

nur von Angst und Hass, sondern auch von 
Ideologien und kurzfristigen Verheißungen 
jeglicher Art.“ 

 Den Mitmenschen grundsätzlich nicht als 
Konkurrenten, Neider oder Feind zu begreifen, 

sondern als Mensch. Auch in Konflikten zu ler-
nen, wie ein Ausstieg aus der Grundhaltung 
Anschlag und Vergeltung gelingen kann, wie 

wertvoll die Erfahrungen von Vergeben und 
Verzeihen sind und wie die Sorge um das ge-

meinsame Haus (Papst Franziskus) anspornt, 
noch mehr dafür zu sorgen, dass Generatio-

nen nach uns die Erde als lebenswerten Pla-
neten erfahren können. 

 Ich wünsche uns allen den Mut, uns gegen-

seitig mehr darüber zu erzählen, wie ich den 
Glauben als Hilfe zum Leben erfahren habe. 

Pfarrer Mag. Hans Wimmer 

 
Literatur: 

Daniela Kathib, Schüler/innen nicht um Gott betrü-

gen. Schüler/innen haben ein Recht auf Religions-

unterricht, in: Anzeiger für die Seelsorge. Zeit-

schrift für Pastoral und Gemeindepraxis, Jahrgang 

133, Heft 9, Freiburg 2024, S. 30-33. 
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LITURGIE  Brigitte Fischbauer 
 

 Sonntag, 9:30 Uhr: Pfarrgottesdienst oder Wort Gottes-Feier 

Dienstag, 8:30 Uhr: Hl. Messe mit Pfr. Hans Wimmer 

Freitag, 8:30 Uhr: Rosenkranz, anschließend Wort Gottes-Feier 
 mit Frau Maria Luise Zulehner 

1. Samstag im Monat: Franziskanische Gemeinschaft 
 14:00 Uhr: Aussetzung, Rosenkranz u. Beichtgelegenheit 

   für die gesamte Pfarrbevölkerung 
 14:30 Uhr: Stundengebet 
 15:00 Uhr: Hl. Messe 

Messintentionen können an jedem Sonntag nach dem 
Gottesdienst im Pfarrhof bestellt werden. 

Nach den Gottesdiensten ist Pfarrprovisor Mag. Hans Wimmer 
im Pfarrhof anzutreffen. 

 

Sonntag 6.10. 9:30 Uhr Wort Gottes-Feier mit Erntedankfest, 

  gestaltet vom Pfarrgemeinderat 

Sonntag 13.10. 09:30 Uhr Wort Gottes-Feier 

Sonntag 20.10. 9:30 Uhr Familiengottesdienst - Weltmissionssonntag 

Samstag 26.10.   Nationalfeiertag – Keine Hl. Messe 

Sonntag 27.10. 9:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

Dienstag 29.10. 8:30 Uhr Seniorenmesse 

Freitag  1.11. 9:30 Uhr Wort Gottes-Feier – Allerheiligen 

14:00 Uhr Andacht mit Gräbersegnung 

Samstag 2.11. 15:00 Uhr Hl. Messe d. Franziskanischen Gemeinschaft 
19:00 Uhr Hl. Messe mit Gräbersegnung - Allerseelen 

Sonntag 3.11. 9:30 Uhr Wort Gottes-Feier 

Sonntag 10.11. 9:30 Uhr Pfarrgottesdienst 

Sonntag 17.11. 9:30 Uhr Familien-Wort Gottes-Feier  

  Elisabeth-Sammlung der Caritas 

Sonntag 24.11. 9:30 Uhr Pfarrgottesdienst - Christkönigssonntag 

  Cäcilia-Feier der Chöre 

Dienstag 26.11. 8:30 Uhr Seniorenmesse 

Samstag 30.11. 17:30 Uhr Adventkranzweihe mit der Stubenmusi Fam. Roiter, 
anschl. Bratwürstlsamstag, organisiert v. d. Goldhaubenfrauen 

 

Meditationsabende in St. Thomas, jeden 2. Dienstag im Monat, 19:45–21:00 

 Di, 8. Oktober 2024 
 Mi, 13. November 2024 

 Di, 10. Dezember 2024 
 Di, 14. Jänner 2025 

 „Wende dein Gesicht 
 der Sonne zu, dann 

 fallen die Schatten 
 hinter dich“ (Aus Afrika) 

Näheres im Schaukasten der Pfarre 

Leitung: Ulrike Giglleitner 
(Religionspädagogin, Meditationsleiterin) 

Ort: Pfarrheim St. Thomas (1. Stock) 
4732 St. Thomas bei Waizenkirchen 20 

Kursbeitrag: freiwillige Spenden 

Anmeldung: ist nicht erforderlich 

Hinweise: Vorkenntnisse in Meditation sind 
nicht nötig. Die Meditationsabende können ein-

zeln besucht werden. Mitzubringen sind warme 
Socken und eine Decke. 

 

IMPRESSUM  

Medieninhaber: Pfarrgemeinderat St. Thomas; Fotos: Seite 1 freeimages.com, sonst Privataufnahmen 

Herstellung: Druck+Grafik Wambacher Vees, 4760 Raab 

Grundlegende Richtung: Mitteilungen für die Pfarrangehörigen von St. Thomas 
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WIR GRATULIEREN 

herzlich zu ihrem Geburtstag Rudolf Reinthaler 
 

Frühauf Johann Kaltenbach 20 wird am 01.10. 76 Jahre 

Steiner Stefanie Wimm 5 wird am 01.10. 71 Jahre 

Humer Gertraud Oberprambach 3 wird am 03.10. 77 Jahre 

Ortner Maximilian St. Thomas 30 wird am 09.10. 87 Jahre 

Aumair August St. Thomas 38 wird am 12.10. 74 Jahre 

Aumair Anneliese St. Thomas 33 wird am 16.10. 79 Jahre 

Lindinger Hubert Straß 8 wird am 16.10. 61 Jahre 

Geiselmayr Rosa Mitterwinkl 10 wird am 18.10. 69 Jahre 

Mesi Hertha St. Thomas 43 wird am 20.10. 72 Jahre 

Wassermair Elisabeth St. Thomas 13 wird am 26.10. 92 Jahre 

Sallaberger Karin St. Thomas 56 wird am 26.10. 61 Jahre 

Achleitner Hildegard St. Thomas 35 wird am 27.10. 74 Jahre 

Wurm Rudolf Kleingerstdoppl 3 wird am 28.10. 75 Jahre 

Pillinger Alfons Reith 4 wird am 31.10. 85 Jahre 

Perfahl Rudolf Mitterwinkl 8 wird am 01.11. 72 Jahre 

Watzenböck Hilda Mitterwinkl 4 wird am 04.11. 87 Jahre 

Jungreithmair Leopold Straß 5 wird am 05.11. 73 Jahre 

Wenzelhuemer Josef Kleingerstdoppl 1 wird am 08.11. 67 Jahre 

Krenmair Gertraud Niederwinkl 5 wird am 08.11. 75 Jahre 

Dopler Rosa St. Thomas 29 wird am 11.11. 71 Jahre 

Brandner Klaus Oberprambach 7 wird am 14.11. 62 Jahre 

Brandner Rudolf Reith 1 wird am 18.11. 66 Jahre 

Mayr Marianne Oberprambach 2 wird am 19.11. 64 Jahre 

Kaltenböck Zäzilia Kaltenbach 2 wird am 20.11. 85 Jahre 

Frühauf Elfriede Kaltenbach 20 wird am 20.11. 74 Jahre 

Kneidinger Rosa St. Thomas 17 wird am 22.11. 67 Jahre 

Lehner Rudolf Niederwinkl 3 wird am 24.11. 62 Jahre 

Wimmer Monika Naichet 4 wird am 24.11. 60 Jahre 

Steiner Hubert Wimm 5 wird am 25.11. 74 Jahre 

 

 

In das Neue Leben 

ist uns 

vorausgegangen 

 
Josef Humer, 

vulgo Maurer Sepp, 
wohnhaft in Mitterwinkl 4, 

verstarb am Freitag, den 
13. September 2024 
im 66. Lebensjahr. 
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Fest mit den Jubelpaaren am 15. August 2024 Fotos: Michaela Raab 
 

 
  

Hubert und Anneliese Aumair (60)  Franz und Rosa Geiselmayr (50) 

 
  

Rudolf und Renate Wurm (50)  Josef und Marianne Mayr (40) 

   

Josef und Helga Wenzelhuemer (40)  Alois und Ulrike Giglleitner (40) 
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Fest mit den Jubelpaaren am 15. August 2024 Fotos: Michaela Raab 
 

 
  Im Rahmen des Festgottesdienstes am 15. 

August 2024 brachten sieben Ehepaare ih-
ren Dank für viele Jahre des gemeinsamen 
Lebens zum Ausdruck: eines von ihnen feierte 

das 60-jährige, zwei das 50-jährige, drei das 
40-jährige und eines das 25-jährige Jubiläum 

ihrer Eheschließung. 

 Darüber hinaus waren drei Ehepaare ver-
hindert, an der Feier teilzunehmen: Anton 
und Anna Schildberger (60), Karl und 

Gerda Dichtl (50), Gerhard und Manuela 
Hamedinger (25). 

 Das im Anschluss an die Festmesse organi-
sierte Pfarrfest war gut besucht und erbrachte 

einen Reinertrag von 4.282,93 €, der in die 
Kasse unserer Pfarre kommt und für diverse 
Aufwendungen verwendet wird. 

Hubert und Gerlinde Haider (25)   

 

Vergelt's Gott und Danke an 

➢ Maria Stegner für das Verkränzen des Kirchenportals vor dem Pfarrfest. Mit dieser schö-

nen Dekoration erhält der Auszug der Jubelpaare aus der Kirche einen ansprechenden und 
festlichen Rahmen. 

➢ Michaela Raab für die vielen qualitätsvollen Fotos, die sie am Pfarrfest beim Einzug, wäh-
rend des Festgottesdienstes und dann auch im Verlauf des Pfarrfestes gemacht hat. 
Eine kleine Auswahl davon ist auf der Webseite der Pfarre zu finden: 

https://www.dioezese-linz.at/stthomas-waizenkirchen 
➢ die Mitglieder des Pfarrgemeinderates und die vielen zusätzlichen HelferInnen für das 

Organisieren und Vorbereiten des Pfarrfestes, die ungezählten Dienste am Tag selbst und 
auch für das Aufräumen nach diesem Event, der nicht nur ein heiteres Zusammenkommen 
ermöglicht, sondern auch ein kräftiges Lebenszeichen unserer Pfarre darstellt. 

➢ die Spenderinnen von Torten und Kuchen für das Pfarrfest. 
➢ Roman Nachbaur für die unermüdliche Pflege unserer Blumenpracht rund um den Pfarrhof 

sowie für die Säuberung der Friedhofswege. 
➢ August Lindinger für die stete und verlässliche Pflege der Rasenflächen. 

 

Das Ja-Wort der 

ehelichen Liebe 

haben einander 

geschenkt 

 
 

 

Den hl. Bund der Ehe schloss 

am 6. September 2024 
in der Pfarrkirche St. Thomas 

das Brautpaar 

Marlene Lindinger und Xaver Haslberger, 
wohnhaft in Prambachkirchen, Hundswies 6. 

  

https://www.dioezese-linz.at/stthomas-waizenkirchen
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Von unseren Minis Alfred Raab 
 

  Abenteuer im Mühlviertel: 

MinistrantInnen-Ausflug 

 Wir sind mit unseren jüngeren Minis am 
28./29. August ins Mühlviertel gefahren und 

mit den älteren am 2./3. September. 

 Wir - das sind Elke, Thomas, Sonja, Chris-

tian und Fredi - haben uns auf den Weg nach 
Ulrichsberg gemacht und dort Fußballgolf ge-
spielt. 

 Bei den hohen Temperaturen und den 
enormen Höhenunterschieden war das ganz 

schön anstrengend. Jene Kinder, die schon re-
gelmäßig ins Fußballtraining gehen, hatten da 
einen wesentlichen Vorteil. 

 

 Weiter ging es in den Tierpark Altenfelden. Der Weg, vorbei an den Gehegen, führte stets 
bergab. Wir haben viel Neues erfahren und durften die Tiere sogar füttern. Das war schon eine 

große Herausforderung, Futter in die eigene Handfläche zu streuen und die Tiere daraus fres-
sen zu lassen. Weniger herausfordernd war der Rückweg. Da sind wir mit dem Bummelzug ge-
fahren. 

 Am späten Nachmittag haben wir unsere Unterkunft bezogen. Das waren fünf bezaubernde 
Hütten mit jeweils zwei Stockbetten. Ganz toll war der Badeteich, da haben wir noch ganz viel 
Zeit auf den SUPs verbracht. Zum Abendessen gab es gegrillte Schmankerl. Anschließend sind 

wir noch am Lagerfeuer gesessen und haben den Abend gemütlich ausklingen lassen. 

 Am nächsten Tag sind wir nach Schöneben gefahren. Dort haben wir Waldpädagoginnen ge-
troffen. Mit ihnen haben wir den ganzen Tag verbracht. Start war beim Moldaublick. Dort haben 

wir einen Blick über die Grenze gewagt und viel über die jüngste Vergangenheit dieser Gegend 
gelernt. Auf unserem Weg Richtung Böhmerwaldschule, ein altes Forsthaus nahe der Grenze, 
haben wir viel über die Tiere und Pflanzen erfahren. 

 Wir waren auch dabei, als ein Baum gefällt worden ist. Zum Schluss unserer Wanderung ha-
ben wir sogar noch die Grenze überquert und waren für kurze Zeit in Tschechien. 
Danke an alle Beteiligten für diesen tollen Ausflug! 

 

Danke für viele Jahre als Ministranten 

Wir verabschieden uns von Isabella, Yela, 
Katharina, Johannes, die alle 6 Jahre mi-

nistriert haben, und von Jakob, der 3 Jahre 
Ministrant war. 

Danke für die vielen Dienste bei unseren 
Gottesdienstfeiern, für das Mittun an ver-
schiedenen Aktionen und für das Kommen zu 

den Ministrantenstunden! 

Auch als „ehemalige“ Minis seid Ihr immer 

herzlich eingeladen, in unsere Kirche zu 
kommen und an den verschiedenen Feiern 
teilzunehmen! 

 

Von links nach rechts: 

Alfred Raab, Jakob Hutsteiner, Johannes Hinter-

berger, Katharina Perndorfer, Yela Zehentner, 

Isabella Ecklmayr. 
  



 Pfarrblatt St. Thomas/W. 7 

 Julia 
Huemer 

 

  Nach der 14-stündigen Fahrt sahen wir viele von 
den 900 offiziellen Kirchen aus Rom, erklommen 

die riesige Kuppel des Petersdoms mit seinen 700 
Stufen, besuchten das Kolosseum bei Nacht und 

noch viele andere Sehenswürdigkeiten wie den 
Trevi Brunnen und die Spanische Treppe. 
Einen Nachmittag ruhten wir uns an einem italieni-

schen Strand aus. Außerdem trafen wir noch sehr 
viele andere Minis auf unserem Weg und auf dem 

Petersplatz, der eigens für die Minis wegen einer 
Papst-Audienz gesperrt war. 
Trotz der Hitze war es wirklich spitze! 

  Isabella Ecklmayr 

Wir haben ein Pilgerbuch mit Liedern und Texten 

sowie ein Tuch und Schlüsselanhänger bekommen, 
die wir dann mit Minis aus anderen Nationen ge-
tauscht haben, z.B. aus der Schweiz, Deutschland 

und Ungarn. Tobias Huemer 

Am meisten beeindruckt hat mich die Kuppel des 

Petersdoms. Dort hatte ich eine sehr gute Aussicht 
auf den Petersplatz, wo ich am nächsten Tag auch 
den Papst gesehen habe. Es war ein sehr tolles Er-

lebnis. Julian Hattinger 

Das Kolosseum 

hat mich be-
geistert, aber 
auch die Stim-

mung, die 
diese Woche 

begleitet hat, wird mir lange in Erinnerung bleiben.
  Emilie Huemer 

  

  

   

Julian, Tobias, Emilie und Isabella haben 
sich Ende 2023 entschieden, an der heuri-

gen Rom-Wallfahrt teilzunehmen. 

Wir (Julia & Hans) durften sie begleiten 
und mit ihnen eine Woche voller Ge-

schichte und Glauben erleben. 

Das Motto – „With you, mit dir, contigo“ 

hat man in der ganzen Stadt gespürt. Das 
Motto wurde aber auch schon bei den 

 Vorbereitungen zu Hause gelebt. Die 4 Minis ha-
ben gemeinsam gebastelt, genäht, gebacken und 

ihre dabei entstandenen Kunstwerke anschließend 
an zwei Tagen verkauft. 

Ein großes Danke geht dabei an alle Thominger, 

die die Kinder hierbei unterstützt haben. Es sind 
insgesamt 637,57 € an Fahrtgeld für die Kinder 

zusammengekommen. 

Wir durften eine tolle Gemeinschaft kennenlernen. 
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Herzlich eingeladen …  
 

vom Team des Seniorenbundes Rosemarie Lehner 

Liebe Seniorinnen, liebe Senioren! 

Auch heuer findet die alljährliche Dekanatswallfahrt der Senioren am 
Dienstag, den 1. Oktober 2024 nach Engelhartszell statt. 

So wie in den letzten Jahren werden wir auch heuer wieder mit einem Bus abgeholt. 
Abfahrt ist um 13:00 Uhr bei der ehemaligen Bushaltestelle beim Fleischhacker. 

Am Freitag, den 11. Oktober fahren wir nach Salzburg. Abfahrt ist um 7:15 Uhr 
beim Gemeindeparkplatz. An dieser Fahrt können und dürfen auch Nichtmitglieder teilnehmen. 

Anmeldungen für diese Fahrten sind ab sofort unter der 

Telefonnummer 0650 302 46 64 möglich und ehestens erwünscht. 

Das Team des Seniorenbundes freut sich auf eine rege Teilnahme! 
 

vom Team der KFB Viktoria Wurm / Sabine Ecker 

 

 

 


